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50.

Nagolder
Amts- lMdZittelltgenz-Matt

Freitag den 2 L . Juni L8 Z 3 .

Die Königs Württembergische
Regierung de- Schrvarzwald-

Kreises an da» röntgt
Ltderrmt Stagald.

Zufolge Erlasses des K. Mm ' ste«
rinms des Innern vom 6. d. M.
wird dem Obe amt Folgende » zu er¬
kennen gegeben:

ES ist aus Anlaß , der Ueberschw-m«
mung vom 12. v. M . die Bemer¬
kung gemacht worden , daß von Ketten
der OrtS . und Bezirks - Polizeibehör
den nrchl überall mir derjenigen Um¬
sicht und Beschleunigung einges-drinen
wurde , welche ras Heiannoben von
Gefahren , wie die mit einer Uebcr-
schwemmung verbundene zu sei» pflegt,
erheischt.

Das Ministerium will beßdalb Fol
genec versuat und den Polizeibehör
den bei p rsönllcher Vcraniworrung
eingescharsl haben;

1) Sobald eine Ortspoftzeibehörde
amtlich  oeer außramtlrch  von
dem Drohen einer Ueverflukdung Kennk-
niß erhalt , bat dieselbe nicht nur für
alsbaldige öffentliche Bekanntmachung
der drohenden Gefahr innerhalb des
Gememdebezirks zu sorgen, sondern auch

2) die weiter nmen liegenden , nachst-
gelegencn Gemeinten , so wie das Lver-
amt durch Reitenden von der dioden.
den Gefabr in Kennkmß setzen zu lassen.

3 ) Befinden sich ln der Nahe Biü-
cken und de>gleichen , bei welchen be¬
sondere Wärter ausgestellt lind , wund
diese besonders zu beuacvrichilgeu.

4 ) Die gleiche Verpflichtung hat
das BeznkspoUzeiaml sowohl dezügln -
der Oderamlsstatt , als bezüglich der
abwärts am Wasser liegenden Orte
seines oder eineS venachbarten Ober«
amtsberirks.

Da sodann die Bemerkung gen ackt
»orhe » ist , daß durch da» Allreiße»

schlecht ang -legter Flöße großer Scha¬
den angerichlet wurde , so sind die
Flößereiverechrigten aas das Ernstlichste
auszufortern , allezeit für sichere Ve»
wabrung der Klöße bewegt zu sehn
und sind dieselbe,I aus die Verant¬
wortung aufmerksa m zu macuen, welche
sie sich durch Beschädigungen fremden
Eigkitthiims in Folge von Bernach-
laßigiingen von ihrer Seite zuziehen
wurden.

Dre Polizeibehörden haben auf die
Vollziehung dieser Vorschrift streng
zu achten.

Endlich sind die , wie es scheint, ^
rnchk überall streng gedanthadlen Be - »
sttmmungen der Muhlorknung über
das Ausraumen der Mühlbäche , daS
llbhauen der Baume an denselben
u. s. iv., wie solche in Punkt 7, lO
und I l (Reg .- Bl . von 1840 , S . 454)
vorgesehen sind , den Polizeibehörden
und Betbeiligien in Ennneiung zu
drluger , und die Oberamismudlschauer
zur sorgtalngen Uederwachung des
Vollzug -' anzuhalieu.

Hienach hat sich das Oberamt selbst
zu benehmen , beziehungsweise an die
Oris -Polizelbebörden , die Flößereibe-
rechligleu , den Oberamlsmiiblschauern,
die Muhlkndeßher r»°., die entsprechen-
den Weisungen rc. ergehen zu lassen.

Reutlingen , den 11 . Juni >853.
tlukenriekh.  Muff.

Vorstehender Erlaß wird den Orts-
vorstehern zur Nachachtung nittgetbeilt
und werden dieselben mit der weitern
geeigneten Eröffnung beauftragt.

Nagold , den 20 . Juni 1853
K . Oberaml . Wiedbeklnk.

Oberamt Nagold.
Meifterrechts -ErtheilunA.
'Nach einer Mittheilung des K.

Oderamte Calw vom gestrigen Tage

, ist dem Steinbauer Christian Blum
! von vier in Folge der am 25 . April
i d. I . mit ihm vorgenommenen Prüfung
! das Me :sterrechi erster Stufe mit dem
^Prädikat eines Werkmeisters verlieben
worben , was hiemtt zur öffentlichen
Kcnnmlß gebracht wird.

Nagold , den i7 . Juni 1853.
id. Oderamt . Wiebdekink.

Bekanntmachung der Central-
stell « für die L -endwirthschaft»
betreffend die Aufnahme vov

Zöglinge » in die Ackerbau-
frOuleu.

Da m-k dem Ablaut des Schul»
jabrs 1852 —53 wiederum eine An,
zahl von Zöglingen in dir Ackerbau¬
schulen zu Hobenheim , Ellwangen,
Ochsenhaiiscn und K-.rchbcrg ausge¬
nommen wird , so werden diejenigen
Jünglinge , welche sich um die Auf¬
nahme bewerben wollen , aufgcfordert,
sich innerhalb drei Wochen,  von
beule an gerechnet , je bei dem Bov-
strherami derjenigen Ackerbauschule, m
welche sie klnzuircien wünschen , zu
melden.

Die Aufzunehmenden müssen daS
siebenzebnie Lebensjahr zurückgelegt
buben, vollkommen gesund , und für
a .balteiche Feldarbtiien körperlich er¬
starkt, milden gewöonlichen landwirrd-
scrastlichen Arbeiten bereit « vertraut
sepn, und lesen , schreiben und rech-
n«!i können , wie auch die Fähigkeit
besitzen, einen populären Vorirag über
Lanbwirihichast gehörig aufzuiassen.
Kost , Wodnung und Unterricht erhal¬
ten dieselben frei , wogegen sic aber
alle vorkommcnden Arbeiten unentgelb-
iich ^ r vcrrichlen und die Verpflich¬
tung zu übernehmen haben , den vor»
geschriedenen breizäbrigen Lehrkurs
vollständig turchzuwüchen.



Mit den unter oberamtlichem Bei»
bericht einzubeförkernden Eingaben ist
ern Taufschein » Impfschein , so wie
ein Zeugniß de« Gemeinderalbs über
den Stand und den etwaigen Äu ><-
besitz de« Vaters , über die Einwilli¬
gung desselben zu dem Vorhaben sei-
ncs Sohnes , über das Heima -bsrecht,
das Prädikat uns vie Laufbavn oes
Aufzunedmenden , so wre ferner oarüber
vorzul "gen , welches Bcrmoaen der
Lejiere von seinen Eltern dereinst nach
Wahrscheinlichkeit zu erwarten , und
ob er namentlich in den Besitz eines
Bauernguts zu gelangen Aussicht bat.

Diesen gen, welche die erforderlichen
Ausweise bcibringen , werden sofort
zu einer allgemeinen Prüfung berufen
werden.

Stuttgart , den l8 . Juni 1853.
Centralstelle für die Land«

wirihschaft.
8 a u t t e r.

Oberamtsgcrlcht Nagold.
M i n d e r Sd a ch.

Schuldenliquidation.
In der Gantsache deS alt Georg

Roten bauch,  Taglöhnerß in Min-
dersbach , ist zur Schuldenliqnidation
Tagfahrt auf

Donnerstag den 21 . Juli 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

miberaumt , wozu die Gläubiger und
Lürgrn unter dem Anfügen auf dasRath-
haus zu MinderSdach vorgelaben wer¬
den, daß die chichrliquibirenden , so weit
ihre Forderungen nicht aus den Kerchks-
vkten bekannt sind, in nächster Gerichis-
sttzung durch Beschc d von der Masse
ausgcschlossen werden , von den übrigen
Nicht erscheinenden Gläubigern aber
-angenommen wird , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , bcrHeneh.
wigung des Verkaufs der Maffegegen«
-stände und der Bestätigung des Gü-
terpflcgers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beitreien.

Nagold den 20 . Juni 1853.
Königs . Oberamtsgericht,

v. Rom.

OberamtsgcrichL Nagold.
Emm i u gen.

ScLuldeuliquidation.
In der Äanisache der

weil . Jakob Äeigle,  Schäfers
Witttve von Emmingen,

ist zur SHulbenli'quidatt'on Tagfahrt
auf

Montag den 4 . Juli,
VonmitagS 8 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Ansitzen aut da-
Ralhhauv zu Emmingen »orgeln¬
den werden , daß die Nichrligmdnen¬
den, so weit ihre ssorterungcu nicht ans
den GerichtSakien bekannt sind, in der
nächüe » Gerichls -Sitzünz von der
Masse ausgeschlossen werden , von den
nicht erscheinenden akienbekanntcnGlau-
bigern aber angenominen wird , daß
sie hinstchrlich einesenvaigenVergleichs,
der Genebmigung des Verkauft - der
Massegegenstande und der Bestaibignn
des Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beiireien.

Nagold , den 24 . Mai 1ti53.
König !. Oderamtsgericht,

v. R o m.

Forstamt Alten stalg.
Revier Enzllösterle.

o l z « B « r k a u f.
Am Donnerstag dem 30 . d. M.

kommen ans dem StaatSwald Wanne
an Schlag - und Scheldholz -Erzeugniß
zum Verkauf«

1314 Stämme tanneneS Langholz,
305 Stücke Gägklöhe , Ul
Stämme eichenes Werkholz,

_ _ 8 Klafter eichene Scheiter,
23 Klafter eichene Prügel , 2 Klairer
buchene Prügel , 19 Klafter tanncne
Prügel und 11,000 Stücke unaufgc-
bnnkene tannene Wellen.

Zusammenkunft Morgens S Uhr in
Enzkiösterle.

Altenstaig , den 22 . Juni 1853.
Königliches Forstamt.

Alker.

Gerichtsnotanat Nagold.
Mindersbach,

GerichlSbezirks Nagold.
Svhuldeuliquidatiou.

Mit dem Versuche der außergericht¬
lichen Erledigung deS Schuldenwe«
senS deS

jung Joh . Georg Roten bauch,
TaglöhnerS,

oberamtsgerichlUch beauftragt , werden
dessen Gläubiger und msvesondere
auch dessen Burgschaftszläubiger hie-
mit anfzetordert , ihre Korkenin - en
und Ansprüche am

Donnerstag dem 21 . Juli d. I .,

Morgens 9 Uhr,
auf dem R uhhaus zu MinderSbach
unter Vorlegung der Schulddo ' umeme
und anderer Gewrisurkunden um so
mehr persönlich oder durch Bevoll¬
mächtigte zu liquidiren , als auf die
Liquida non der Schulden ein Arran¬
gement zu treffen versucht werden
wiid , wobei die nicht erscheinenden
Gläubiger alv den Beschlüssen der Mehr¬
zahl der Erschienenen deitretend in
jeder Beziehung angenommen werden.

Den 20 Juni 1853.
K. Gericht - Notariat N >zold

und
Gemeinde - N -Uä.

Vdt . Gerichtsnotar
Grog.

Amtöliotanat Eutingen.
H o chd o r f,

GerichlsbezirkS Horb,
^ylättbizzer - Aufruf.

Zur Bereinigung der Berlasscnschaft
des kürzlich verstorbenen

Johannes Walz,  gewesenen Kro«
nenwirlhö von Hochoorf,

und des
weil . Johann Georg Frank,  ge«

^ wesenen Müllers daselbst, früher
in Pfrondorf,

werden alle diejenigen , welche An¬
sprüche an deren Verlasscnschaftsmaffe
auS irgend einem Nechtgrunde , na-

imentlich auch aus etwaigen Bürg«
i schafiö - Verbindlichkeiten , zu machen

haben , aufgcfordcrt , solche
^ binnen 15 Lagen
bei der Unterzeichneten Stelle anzu-
melden und 'lachzuweisen , widrigen-
falls sic es sich selbst beizumessen ha«
den, wenn sie bei der Auseinanderse¬
tzung dieser beiden Verlasscnschafts-
Massrn unberücksichtigt bleiben.

Den 20 . Juni 1853.
K. Umtsnorarial Eutingen.

H a i l e r.

Amrsnoranar Altenstaig.
Wald » o >f,

GerichlSbezirks Nagold.
Erster L Legen sepasts-

Nerruuf.
In der Gamsache deS

Alt Jakob Gaußlr,  Ziegler«
von Walddorf,

findet am
Dienstag dem 5. Juli h. I .,

Morgen - 8 Uhr,
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durch Bevoll-
, als auf die
en ein Lrran-
sucht werden

erscheinenden
ässcn derMchr-

deitretend in
mmen werden.

tariat N >zold
>
- N ûo.
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Znli h. I .,
Uhr,

ein erster Verkauf der zur rc. Gänß-
leschen Masse gehörigen Liegenschaft
bestehend in:

G e b ä u:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnbau und
SLeuer sammt
?Inbau oben im
Dorf,

rie Hälfte an
einer Ziegelhütte aus der Breite;

Wiesen:
viertel 8 Ruthen im Rain

im Thal;
A e ck e r:

Zeig Hulbni,
1 » , Viertel 15 '/g Ruthen auf Kay,

der Teickacker,
L viertel 6 ' /^ Ruthen Oedung allda,
1 Morgen >5 Ruthen,
1 Viertel 9,6 Ruthen und
1 Viertel Il ^ftg Ruthen auf Kay,
die Hälfte an 3 ' /^ Viertel

Ruthen auf dem Oeschbach,
gemeinderakhlich zu 1620  fl geschärt,
auf dem Rathhaus ;u Walddorf starr,
wozu die Kauftliedhader ankurch ein-
geladen werden.

Altenstaig , den 2 . Juni 1853.
K. Amtsnotanak.

Wullen.

Rentamt Bern eck.
Heugras - Lerkauf.

Nächsten Montag den 27 . d. M . ,
Nachmittags l Uhr,

wird von drei Wiesen das HeugraS
verkauft , wozu Liebhaber eingetaden
werden . Zusammenkunft bei dem so¬
genannten Hochgericht.

N a g 0 l d.
Ei <- «nhv !z-Verkanf.

In dem Etabiwald Wintcrhalden
komme : zum Verkauf:

101 Stücke Eichen , von
verschiedener Länge
und Stärke,

30 Stucke eichene Wagnerstangen,
153 Klafter eichenes Scheiter - und

Prügelholz , und
27 Laubreisach - Ställe.

Die Zusammenkunft ist
am Montag dem 4 . Juli,

Morgens halb 9 Udr,
beim sogenannten Winicrbrückle im
Gchwandorfer Tbal , und wird be
merkt , daß die Laubreisach - Stalle zuerst
zuzn Verkauf kommen.

Waldmeister Günther , i

W i l d b » r g.
Holz - Verkauf.

Die Gemeinde Wildberg verkauft
im Bettenberg nächsten

Moniag den 27 . d. Mis .,
Vormittag - 8 Uhr,

ein Quantum Eichen , wo¬
runter die mehrsten sich für
Wagner eignen , gegen daare

Bezahlung.
Ltildberg , den 22 . Juni 18 .53.

Stadtschulthelßenamt.
Wiedm aier.

Beuren,
Oberamts Nagold.

Langbvlzvrrkattf.
Die hiesige Gemeinde hat in dem

Tcmeindervftd Beuremer Berg nahe
am Nagoldflaß bei der neuen Häg¬
mühle ungesädr 120 Stücke rotbtan«

nenes Holz bauen lassen,
vom 60ger abwärts bis
ungefähr 30ger , welches

sich ihetts zu Klotz - , thefls zu Flöß¬
holz eignet . Es wird nun von hier
auS bestimmt , am

Mittwoch dem 29 . d . M -,
Nachmittags 1 Uhr,

dieses Holz aus dem Rathszimmer
dahier zum öffentlichen Verkauf zu
bringen . Einsicht hievon kann von
Lustbczeugenden inzwischen genommen
werden.

Den 16 . Juni 1853.
Schulthkißenamt . Seeger.

Stadt Alten staiq.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Erckotionssache gegen

Johannes Rie sch , Fuhrmann
hier,

kommt am
Mittwoch dem 27 . Juli d. I .,

Nachmittag » 2 Udr,
die in Nro . 35 , 39 und

dieses Blattes naher
in einem Haus-

AlUbctt , Steckern und Wiesen beuc¬
hende Liegenschaft zum drillen - und
leztenmal auf hiesigem Ralhhaus zum

nrkauf , wozu Kauisliedhaber — aus¬
wärtige mit odrigkeiil chen Prädikats,

nd B - rmögenS - Zeugnissen versehen
— emgeladen werden.

Den 21 . Jun - 1853.
Stadt - Gemeinderath.

Vorstand:
Speidel.

E n z t h a s,

GerichlSbczirkS Nagosh.
Liegen sei aktS - Verkauf

In der rechtskräftig erkannten Gant¬
sache deS verstorbenen Michael Wir t h,
StraßenwärtcrS hier , wird dessen vor¬
handene zur Masse gehörige Liegen¬
schaft , bestehend in:

Gebäud -r
die Hälfte an

einem zwei¬
stöckigen

Wohnhaus
vnv Scheuer in Gumpclscheuer,

gemeinderätbliwer Anschlag 150 fl . ;
Wiesen:

die Hälfte an 1 Morgen 28 ^ Ru¬
then de m Haus,

Anschlag . . . 100 fl .,
die Hälfte an 3 Viertel 72ft,g Ru¬

then im Popelihal,
Anschlag . . . 100 fl. ;

Acker und Mäbseld:
die Hälfic an 1 Morgen an dem

Langenhardt,
Anschlag . . . 75 fl . ,

die Hälfte an 2 Viertel 22 Ruthen
am Geiselhardt,

Anschlag . . . 40 fl.,
die Hälfte an Viertel 16 Ru¬

then am Langenhardt,
Abschlag . . . 15 fl-,
am Donnerstag dem 30 . Juni d. I .,

Morgens 10 Uhr,
dem Verkauf aufgesezt , wozu Liebha¬
ber eingelaven werden.

Mm 26 . Mai 1853.
Schultheißenamt.

Ba : singen,
Oderamis Horb.

Eicheuhvlz - Verkauf.
Im Freiherrlich von Slanffenberg-

schen Walte Overbolz - ei Laisingeu
verkauft Unterzeichneter am

Msnlag dem 27 . Juni,
Morgens 8 Uhr,

gegen Dorgfrist biö Martini 1853
36 Klafter eichenes Prü - M

gel - und
Ferner werden
80 Stamme Eichen von 20 bis 36

Schuh Lange , von 12 diS 22
Zoll Durchmesser , woHich viele
zu Welldäume eignen , etwa

80 Eichlc zu Nutzholz , daS sich
für Wagner eigner.

Joh . G . RentsHler.



Wolddorf,
Oberamts Nagold.

Liegenschaft - Verkauf.
Oberamtsgerichilichem Auftrag zu

Folge wird in der Ecduldensache des
Johann Georg
Erring,  Zim - !
merimrnnS vo !
hier , die vorhau-

dene Liegenschaft, bestehend in
Gebäuden:

ein zweistöckiges neu erbautes Wohn¬
haus und Scheuer unter eurem
Dach , oben im Dorf,

Brandverficherungsanschlag 700 fl., ^
Gärten:  j

l Viertel I Ruthe rm Bigele , gültet , '
Anschlag zusammen . 500 fl., ^

Aecker. Zelg Beihrnger Tval : !
1ft'. Viertel aus dem Werlerberg,

Anschlag . . . 25 fl , ^
2 Viertel allda,

Anschlag . . . 25 fl.,
1 Viertel 5 Ruthen aus dem Escv-

bach,
Anschlag . . . 20 fl-,

1 Viertel 1 1/2  Ruthen,
1 Viertel 2 Ruthen und

Mittionsketr
in Altenft îg Stadt

am Feiertag Petri und Pauli den 29 . Juni , Nachmittags bald 2 Ubr.

Morgen 36,5 Ruthen auf der

60 fl. ,

E » i >bal,
Oderamis Nagold.

Dritter LtegenschaftS-
Verkauf.

Oberamtsgerichklichem Aufträge zu
wird die Liegenschaft

LLU de- Lbristia « «akmann, »u.
MD ^ ufers dobier , welche in Nro.
20 , 25 und 26 kieset Blattes naher
beschrieben rst , einem wiederholten,
dritten Verkaufe

am Donnerstag dem 30 . Juni,
Morgens V lldr,

auf hiesigem RaihhauS auSgesezt, wo¬
zu Liebhaber eingeladen werden.

Den 26 . Mai 1853.
Kcvnlkheißenimt.

Sommerhalden,
Anschlag

Zeig Schlack:
2 ' /2 Viertel 4 Ruthen im Hochwald,

Anschlag . . . 25 fl. ;
Burgertdeil:

Morgen >6,6 Ruthen im Hagen,
Anlwlag . . . 30 fl., ^

ftg Morgen 24,6 Ruthen aus der
Platten,

Anschlag . . . 2 fl.,
Kloster Reuthiner Markung:

1 Viertel in der Halden,
Anschlag . . . 15 fl.,

2 Viertel allda,
Anschlag . . 30 fl,

am Freckag dem 8. Juli d. I .,
Morgens 8 llpr,

auf hiesigem Nachhause zum Verkauf
gebracht , wozu die Kauss - L-ebhader
h emik emgelaten werden.

Den 6 Juni 1853.
chuithe' ßenamt.

G a n ß l e.

Nagold.
LehrtiugS -Gesu ^ ) .

Ein kräftiger Bursche findet eine
Ach, stelle bei eurem Wagner.

Näheres brr _ G . Zaiser.
Revrgrrt , gedruckt

E ge n ba u se 1,,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschafts - Verkauf-
In der Gantsache dcS Joh . Georg

prenner,  Soldat hier , kommt am
Samstag dem 2 . Zuli d. I .,

Rachmiktigs 1 Uhr,
-uf hiesigem Raihhaus zum Verkauf:

Gebäude:
Die Hälsie an einem zweistöckigen

Wohnhaus nebst eurer ange>
bauten Scheuer und Schopf»
oben im Dorf,

nebst 4 Ruthen Garten,
g mcmderäthlich a» escklagen zu 350 fl.

M ä h e f e l d:
6/, Morgen 23,6 Ruthen im Hoch-

Holz,
.Anschlag

Morgen 2,8 Ruthen
vergaßle,

Anschlag
Aecker:

ft's Morgen 2,6 Ruthen auf der
Höhen,

Anschlag
ft's Morgen 30,3 Ruthen im Brau¬

muß,
Anschlag . . 45 fl.»

ftg Morgen 18,3 Ruthen auf dem
Hohenwald,

Anschlag . .. . 15 fl.,
ft'. Morgen 35,4 Ruthen , am

Spielderger Pfad,.

60 fl.,
im Huo-

75 fl;

15 fl,

ft's Morgen 23,3 Ruthen allda,
Anschlag . . . 30 fl.,

ft'g Morgen 20,6 Ruthen imLemloch,
Anschlag . . . 15 kl.,

1 Morgen 2,7 Ruthen im Stöckiq,
Anschlag . . . 60 st.,

2 -/g Morgen 13,8 Ruthen im
Sleuchberg,

Anschlag . . 50 fl.,
ftg Morgen 3,1 Ruthen Acker und
fts Morgen 9,0 Ruthen Wald zu

Grindel,
Anschlag . . . 30 fl.,
»vorn Kaufsliebbaber , auswärtige mit
obrigkeitlichen Prädikats - und Ver¬
mögens Zeugnissen , emqeladen werden.

Den 27 . Mar 1853.
Schuilheißenamt.

_ Welker ._
Egenhausen,

Gerichtsbezirks Nagolv.
Dritter Liegenschasts»

Verkauf.
Am Freitag dem 8. Juli d. H.,

Mittags 12 lldr,
findet in der Ganisache des Andreas

Kock , Webers hier , e«n drit¬
ter Verkauf der in Nro . 31,
34 und 36 dieser Blätter nä¬

her beschriebenen Liegenschaft auf hie¬
sigem Nalddausc stakt, wozu tue Lieb«
babcr unter Bezugnahme vcr früheren
Bekanntmachung einladet

Den 6 . Juni 1853.
Schultheißen - Amt.

Welker . _
StmmerSkeld,

Oderamis Nagold.
Lebrlings - Gesuch.

Hch nehme unier billigen Bedin¬
gen einen Lehrling sogleich
auf.

Feverbacher , Eckmib.

60 fl., lAnschlag
Hw verlegt vo.ir der Buchhandlung von G. Zarse r.

Nagold.
Empfebtung

Beste Steril sche Sensen und
Sicheln , ächte Mail « n der,  sowie
auch sehr gute gewöhnliche Wetz¬
steine  empfiehlt bei gegenwärtiger

iVerbrauchszelt bestens
Gustav Gmelin.
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